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                                                                                                                         Oberkirch, 24.11.2025 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen im Stadtverband Oberkirch, 
 

„Bist Du es, der da kommen soll – oder sollen wir auf einen anderen 
warten?“ Dies ist die Frage, die Johannes der Täufer durch seine Anhänger 
an einen gewissen Jesus von Nazareth übermitteln lässt. Beide sind zu 
diesem Zeitpunkt etwa 30 Jahre alt. Johannes ist bereits von Herodes ins 
Gefängnis geworfen und Jesus steht am Beginn seines öffentlichen Wirkens. 
 
Und beide wurden in diese Welt hineingeboren, obwohl dies – gemäß 
biblischem Zeugnis - kaum erwartbar war: Elisabeth, die Frau des Zacharias 
war schon recht alt für ein Kind; das Geschehen der Empfängnis Jesu ist – 
nach christlichem Glauben – ein unfassbares Geheimnis.  
Ich habe mich aufgemacht, das Verkündigungsbild in der Kirche von 
Lautenbach zu photographieren: »Natura mirante« – der Natur zu Staunen 
– sei dies geschehen, so sagt es uns ein Text aus dem 13. Jahrhundert. 
Johannes der Täufer ist der verbindende Zeuge zwischen diesem 
geheimnisvollen Anfang und einer Welt der Politik, in der der Kampf um 
Wahrheit und Gerechtigkeit tobt. 
In diesen Kampf sind auch wir als CDU-Mitglieder hineingestellt – im 
Nahbereich der Kommunalpolitik oder eben auf einer der anderen Ebenen 
des Politischen. Mehr denn je geht es um Wahrheit und Gerechtigkeit. In 
diesen Anliegen sind wir durch unsere christliche Glaubens- und 
Wertebasis in Anspruch genommen. 
 
Ein Beispiel, das alle diese Ebenen berührt: Unsere Bundesministerin für 
Familie und Bildung, Karin Prien (CDU), hat den derzeitigen Bildungstrend 
an den Schulen unseres Landes als „Schicksalsfrage für Deutschland“ 



bezeichnet. Zusammen mit ihren Länderkolleginnen Stefanie Hubig (SPD) 
und Theresia Schopper (Grüne) möchte sie daran arbeiten, evaluierbare 
Standards zu setzen, die es erlauben, zeitig bildungspolitische 
Konsequenzen zu ziehen: „Ich würde mir wünschen, dass Politik und 
Gesellschaft insgesamt die Bedeutung von Bildung in Familie, Kita und 
Schule für Aufstiegschancen und soziale Gerechtigkeit wahrnähmen . .“ 
(FAZ vom 15.12.25) 
 
Das göttliche Kind strahlt uns aus der (in mancher Hinsicht) prekären 
Situation des Stalls entgegen und ermutigt uns, seine Botschaft in konkrete 
Politik umzusetzen – auch gegen Widerstände, für die Johannes d. T. uns 
Zeuge war. 
Übrigens bewundere ich in diesem Zusammenhang unseren 
Bundesvorsitzenden und Bundeskanzler Friedrich Merz . . . ! 
 
Unserem neuen Bundestagsabgeordneten Johannes Rothenberger 
wünschen wir viel Ausdauer in der Verfolgung der Anliegen, die ihm 
besonders wichtig sind – und bedanken uns nochmals für seine 13-jährige 
Vorstandschaft, die der lokalen CDU gutgetan hat. 
 
Als frischgewählter Vorsitzender des Stadtverbands Oberkirch der CDU 
danke ich für Ihr Vertrauen und möchte in Zusammenarbeit mit Ihnen, liebe 
Mitglieder, meinen Beitrag leisten. 
 
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des gesamten Vorstands, frohe 
Weihnachtstage und Zuversicht für die Aufgaben des Neuen Jahres. 
 
Ihr, Euer 

 
 

 

 
 


